
Essen und Trinken müssen alle – auch Arbeitgeber. Sie 
kennen also die Preise. Doch die Arbeitgeberseite be-
tonte in der ersten Verhandlungsrunde am 19. Sep-
tember 2023 für das Schlosserhandwerk NRW in Mün-
ster lieber die gestiegenen Kosten in den Unterneh-
men. Am Ende des Tages blieb ein Angebot der Arbeit-
geberseite aus. 

VON WARMEN WORTEN 
KÖNNEN WIR UNS  
NICHTS KAUFEN! 

IG METALL 
NRW

WIR FÜR NRW.

Arbeitgeber ohne Angebot

Wir fordern 

Mindestens 270 Euro  
als Sockelbetrag

Angleichung Azubi- 
Vergütung an Metall & Elektro

8,5 % mehr Lohn & Gehalt
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»Wir erwarten in der zweiten Verhandlungsrunde am 
5. Oktober ein konkretes Angebot der Arbeitgeber-
seite, das es uns ermöglicht, in ernsthafte Verhand-
lungen einzusteigen. 8,5 Prozent mehr Geld, minde-
stens aber 270 Euro mehr im Monat: das ist mehr als 
gerecht angesichts der massiv anziehenden Preise 
seit fast zwei Jahren. Aktuell legen die Kolleginnen 
und Kollegen drauf. Ihre tolle Arbeit ist immer weni-
ger wert. Das kann so nicht bleiben«. 
Patrick Loos, Verhandlungsführer der IG Metall NRW 
für das Schlosserhandwerk in NRW



MITMACHEN IN DER IG METALL – TEIL DER TARIFBEWEGUNG WERDEN 

EintrittsdatumB E I T R I T T S E R K L Ä R U N G Auch möglich unter www.igmetall.de/beitreten

Beitritt: Hiermit trete ich der IG Metall bei 
und erkenne die Satzung dieser Gewerk-
schaft an. Ich bestätige die Richtigkeit der 
Angaben zu meiner Person und nehme 
den Datenschutzhinweis der IG Metall zur 
Kenntnis.

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften): Gläubiger-Identifikationsnummer der IG Metall: DE71 
ZZZ0 0000 0535 93, Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer01. Ich ermächtige die IG Metall, den satzungsgemäßen 
Migliedsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 

Datenschutz: Mitgliedsdaten werden nur im Sinne der Satzung verwendet. Meine personenbezogenen 
Daten werden von der IG Metall und ihren gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Beachtung 
der datenschutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes für die Begründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, 
verarbeitet und genutzt. Weitere Hinweise zum Datenschutz finde ich unter 
www.igmetall.de/datenschutz.
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Name Vorname Geburtsdatum
T T M M J J J J   weiblich 

  männlich

Geschlecht

StaatsangehörigkeitStraße     Hausnr. Land PLZ Wohnort

Mobiltel.     dienstlich    privat Telefon     dienstlich    privat

E-Mail     dienstlich     privat

Ich bin    Vollzeit beschäftigt   Teilzeit beschäftigt   in Altersteilzeit Arbeitsphase   in Altersteilzeit Freistellungsphase   Solo-Selbstständig
Betrieb / Einsatzbetrieb PLZ   Ort   Personal- /Stammnummer Kostenstelle

von: bis: Verleihbetrieb:  Leihbeschäftigte*r      mit Werkvertrag      befristet

Ich bin derzeit      Auszubildende*r     Dual Studierende*r     Student*in     Schüler*in     Ferienbeschäftigte*r von: bis: wenn Student*in, Hochschule:

I B A N durchschn. mtl. Bruttoeinkommen, davon 1 % Mitgliedsbeitrag = 

  
Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 1 % vom durchschnittlichen monatlichen Bruttoeinkommen. Studierende und Schüler*in-
nen ohne Beschäftigung zahlen 2,05 Euro. Anspruch auf Leistungen besteht nur bei satzungsgemäßem Beitrag. 

Ort/Datum/Unterschri ft

Tarifverträge und damit mehr Geld gibt es nur mit der IG Metall. Mitglied werden geht ganz einfach:  

Über die Betriebsräte, die Geschäftsstellen der IG Metall oder online www.igmetall.de/beitreten

»WIR HABEN EINEN KLAREN AUFTRAG: 

»Bei uns meint man sparen zu können. Doch ohne uns läuft be-
kanntlich nichts. Die Arbeitgeber sind bislang auch nicht bereit, 
für die Zukunft zu planen. Denn dazu müssten sie die Ausbil-
dungsbedingungen verbessern. Um das Schlosserhandwerk at-
traktiv zu halten, braucht es wieder mehr Auszubildende und 

entsprechend Ausbildungsvergütungen auf dem Niveau der Metall- und Elektroin-
dustrie«.  
Otto Meier, Firma Meyer Pferdeboxen, Raddestorf 

»Die Arbeitgeberseite erkennt offenbar die Zeichen der Zeit 
nicht: Für uns ist alles teurer geworden – und zwar richtig viel. 
Die Lebensmittelpreise sind im Schnitt ein Drittel höher als 
noch vor zwei Jahren. Kurz gesagt: Wir leiden unter der Infla-
tion. Alleine das ist schon ein Grund, unseren Forderungen 

nachzukommen. Kein Angebot vorzulegen ist hingegen respektlos«. 
Andreas Prior, Autopstenhoj GmbH, Rheine  

TARIFKOMMISSION DER IG METALL

Die zweite Verhand-

lungsrunde findet am  

5. Oktober statt. Darüber  

informieren wir am 6. Okto-

ber in einem Online-Tariftalk.  

> Mitglieder der IG Metall 

erhalten dazu per Mail eine 

Einladung.

TARIFTALK
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8,5 % – MINDESTENS 270 EURO – MÜSSEN HER«


